
 
 

PROJEKTE - Charity Trophy 2026 

 

Projekt „Sebastian“ 
 
Sebastian ist eines von vier Kindern und der Jüngste der Familie Thorwartl. Er leidet an einer schweren 
Sprachentwicklungsstörung für die dringender Therapiebedarf besteht. Die Familie wird bereits seit vielen 
Jahren von der Kinder-PVE Donauinsel betreut, da schon beim ältesten Sohn Raphael ein pilozytisches 
Astrozyntom diagnostiziert wurde. Aufgrund der komplexen medizinischen Situation der Familie wird diese 
von einem multiprofessionellen Team und einer mobilen Krankenpflege (MOKI) bzw. einer Familienhilfe 
betreut. Durch die umfangreichen finanziellen Belastungen in Zusammenhang mit all diesen Betreuungen 
sind diese zusätzlichen Kosten für die Familie nicht zu stemmen. Wir werden bzw. haben daher die 
Übernahme der Kosten für diese Therapie der Familie Thorwartl bereits zugesagt. 
Die Kosten für diese logopädischen Therapien belaufen sich auf Euro 1.200,- und wurden schon durch die 
erste Veranstaltung, die Putting Challenge in Spillern gesichert. 
 

Projekt „Hadiya“ 
 
Hadiya leidet unter rezidivierende schwere Bronchitiden, teilweise mit zusätzlichem Sauerstoffbedarf, mit 
nahezu monatlichen stationären Aufnahmen. Weites gibt es einen Hochgradiger V.a. frühkindliches Asthma 
bronchiale. Frau Awal lebt gemeinsam mit ihrer Tochter alleine in Wien und trägt somit die alleinige 
Verantwortung für ihre Pflege und Betreuung. Aufgrund der häufigen Krankheitsphasen sowie wiederholter 
stationärer Aufenthalte ist Frau Awal in einem außergewöhnlich hohen Ausmaß auf Pflegefreistellung 
angewiesen. Infolgedessen musste die Familie bereits eine einmalige Kürzung der Mindestsicherung 
hinnehmen. Die finanzielle Situation ist dadurch stark angespannt. Aus diesem Grund ist es der Familie 
derzeit nicht möglich, die dringend benötigten Encasings für Matratze, Tuchent und Polster eigenständig zu 
finanzieren. Diese speziellen Schutzbezüge unterstützen Hadiya dabei, vor der Hausstaubmilbe geschützt 
zu sein, wodurch Atemwegsprobleme reduziert und in weiterer Folge Krankheitsphasen sowie stationäre 
Aufenthalte verringert werden könnten. Wir werden daher den noch benötigten offenen Betrag von Euro 
100,- übernehmen. 
 
 

Da aus der Charity 2025 auch noch ein Restbetrag vorhanden ist, ersuchen wir euch um 
entsprechende Vorschläge für weitere Projekte 2026!!! 

 

 

HELFEN SIE HELFEN - auch "schlechte" Golfer können helfen! 
Details zur Charity Trophy und der BGA auch unter www.bga.at 

http://www.bga.at/

